
Interessantes in der
Pfarre Penzing St. Jakob

 11. - 25. Jänner 2026

Mittwoch, 14.1.
14:45 Seniorenclub mit Spielenachmittag im Raum der rumänisch-unierten Mission, Penzinger Straße 57

 18:00 Stiller Rosenkranz   18:30 Heilige Messe   in der Kirche

Donnerstag, 15.1.                   ARNOLD JANSEN (Priester, Ordensgründer)
      8:00 Heilige Messe in der Kirche       19:30 Firmvorbereitung im Pfarrhof

Dienstag, 13.1.                               HILARIUS (Bischof von Poitiers)
18:00 Stiller Rosenkranz   18:30 Heilige Messe   in der Kirche

Sonntag, 18.1.                                 2. SONNTAG IM JAHRESKREIS Evangelium Joh 1,29-34 (A)
    8:30 und 10:00 Heilige Messe in der Kirche

Montag, 12.1.
    18:00 Stiller Rosenkranz 18:30 Heilige Messe in der Kirche

Samstag, 17.1. ANTONIUS (Mönchsvater in Ägypten), TAG DES JUDENTUMS
18:00 Vorabendmesse in der Kirche

Sonntag, 11.1.                                          TAUFE DES HERRN Evangelium  Mtk 3,13-17 (A)
  8:30 und 10:00 Heilige Messe in der Kirche

Die Gebetswoche für die Einheit der Christen wird jährlich im Zeitraum 18. bis 25. Januar (Fest
der Bekehrung des Völkerapostels Paulus, siehe Bild rechts) gefeiert. Der Ökumenische Rat der
Kirchen (ÖRK) hat die Federführung. Diese internationale Gebetswoche wurde 1909 vom
Amerikaner Paul Francis Wattson (1863–1940) ins Leben gerufen.
Die Päpste der römisch-katholischen Kirche unterstützen seit Papst Pius X. (1903–1914) diese
Weltgebetswoche. Das Gebet zur Einheit der Christen wurde 1916 von Papst Benedikt XV.
(1914–1922) mit einem Apostolischen Schreiben auf die ganze katholische Kirche ausgeweitet und
wird weiterhin von den Päpsten lobend erwähnt.
Zwecks Vorbereitung und Durchführung erarbeiten die „Kommission für Glauben und
Kirchenverfassung“ (ÖRK) und der Päpstliche Rat zur Förderung der Einheit der Christen
gemeinsame Arbeitspapiere und stellen die Gebetswoche unter ein gemeinsames Motto.

 Jesus soll die Losung sein, da ein neues Jahr erschienen; Jesu Name soll allein all denen zum Schutze dienen,
die in Seiner Gnade stehn und auf Seinen Wegen gehn. Unsre Wege wollen wir nun in Jesu Namen gehen; geht
uns dieser Leitstern für, so wird alles wohl bestehen, und durch Seinen Gnadenschein alles voller Segen sein.

Freitag, 16.1.
    18:00 Stiller Rosenkranz   18:30 Heilige Messe und Segnung mit dem Öl des heiligen Charbel in der Kirche
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Samstag, 24.1. FRANZ VON SALES (Bischof, Ordensgründer, Kirchenlehrer)
18:00 Vorabendmesse in der Kirche

Donnerstag, 22.1.   VINZENZ (Diakon, Märtyrer), LADISLAUS BATTHYANY-STRATTMANN (Familienvater)
     8:00 Heilige Messe in der Kirche       19:30 Firmvorbereitung im Pfarrhof

Mittwoch, 21.1.   MEINRAD (Mönch aus der Reichenau), AGNES (Jungfrau, Märtyrin in Rom)
    14:45 Seniorenclub mit Gedächtnistraining im Raum der rumänisch-unierten Mission, Penzinger Straße 57
  18:00 Stiller Rosenkranz   18:30 Heilige Messe   in der Kirche

Montag, 19.1.
    18:00 Stiller Rosenkranz 18:30 Heilige Messe in der Kirche

Dienstag, 20.1.                   FABIAN (Papst, Märtyrer), SEBASTIAN (Märtyrer)
 18:00 Stiller Rosenkranz 18:30 Heilige Messe in der Kirche

Sonntag, 25.1.                                3. SONNTAG IM JAHRESKREIS Evangelium  Mt 14,12-23 (A)
  8:30 und 10:00 Heilige Messe in der Kirche

Alle sollen eins sein: Wie du, Vater, in mir bist und ich in dir bin, sollen auch sie in uns sein,
damit die Welt glaubt, dass du mich gesandt hast.

Und ich habe ihnen die Herrlichkeit gegeben, die du mir gegeben hast;
denn sie sollen eins sein, wie wir eins sind, ich in ihnen und du in mir.

Fürbitte Jesu für die Gläubigen aus dem Abschiedsgebet des Herrn: Joh 17, 21-23

Charbel arbeitete in den Weinbergen und Gärten des Klosters Annaya im Libanon und widmete sich dort bis zu seinem
Tod dem Gebet und der Betrachtung in Stille und strengster Askese. Er galt als Urbild des vollkommenen Mönches.
Charbels Grab in der nun nach ihm benannten Einsiedelei wurde eine viel besuchte Wallfahrtsstätte für Christen und
auch für Muslime, die ihn ebenfalls verehren, an der sich viele Wunder ereigneten. Bei den Öffnungen seines Grabes war
jedes Mal sein Mönchsgewand von einer roten, öligen Flüssigkeit getränkt, als ob er Blut schwitzte. Der Heilige ist im
Libanon und in Syrien so beliebt wie Pater Pio in Italien, die meisten Taxis in Beirut tragen sein Bild.
Charbel wurde am 5. Dezember 1965 von Papst Paul VI. selig- und am 9. Oktober 1977 von demselben Papst heilig
gesprochen. Papst Leo XIV. besuchte am 1. Dezember 2025 sein Grab und lobte ihn als großes Vorbild.
Die Segnung mit dem Öl des heiligen Charbel ist eine katholische Praxis, bei der gesegnetes Öl, oft angereichert mit
einer Substanz, die von seinem Grab sickerte, zur Heilung und Fürsprache verwendet wird. Gläubige beten mit dem Öl,
das auf Stirn oder betroffene Stellen aufgetragen wird, um Gnade und Heilung für Leib und Seele durch die
Vermittlung des Wundermönchs.  Probeweise wird auch in unserer Kirche an den nächsten Freitagen nach der Heiligen
Messe, die um 18:30 Uhr beginnt, dieses Sakramentale gespendet.

Freitag, 23.1. HEINRICH SEUSE (Ordenspriester, Mystiker)
    18:00 Stiller Rosenkranz   18:30 Heilige Messe und Segnung mit dem Öl des heiligen Charbel in der Kirche

Kirche geöffnet täglich 06:00-22:00 Rochuskapelle geöffnet täglich 08:00-18:00
Beichtgelegenheit vor den Heiligen Messen im Beichtstuhl

Pfarrkanzlei Dienstag-Freitag  8:00-11:30  Einwanggasse 30  1140 Wien
Sprechstunde des Pfarrers  Donnerstag  9:00-11:30  Pfarrhof

Priesternotruf  Telefon 0800 100 252 2
Caritas-Sprechstunde alle zwei Wochen Dienstag  10:00-12:00  Cumberlandstraße 46a

Pfarrhof Einwanggasse 30 Pfarrfriedhof Einwanggasse 55
Kirche Einwanggasse 30a Rochuskapelle Penzinger Straße 70


